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Berichtszeitraum vom 16.08. bis 17.08.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Dienstag wurde auf der B6n bei Trinum eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 652 Fahrzeuge
gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h wurden 33 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 150 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Dienstag wurde in der Ortslage Großzöberitz eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 796 Fahrzeuge
gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 44 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 88 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Vockerode und Dessau-Ost eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 4244 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 90
Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 166 km/h.

 



- Verkehrsunfall -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am 16.08.2022 gegen 13:50 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Thurland und Dessau-Süd.

Ein 46-jähriger Fahrer eines Sattelzug Mercedes befuhr die rechte Fahrspur als ein Reifen der Zugmaschine auf der
Fahrerseite platzte. Zwei auf der mittleren Fahrspur fahrende Pkws Porsche und VW überfuhren Reifenteile und wurden
beschädigt.

Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt ca. 6000,- €. Verletzt wurde niemand.

 

- Verkehrsunfall mit leichtverletzten Personen -
(Landkreis Wittenberg)

Am 16.08.2022 gegen 15:25 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung München zwischen den
Anschlussstellen Klein-Marzehns und Köselitz.

Ein 69-jähriger Fahrer eines Pkw Seat befuhr die linke Fahrspur. Die vorausfahrenden Fahrzeuge mussten verkehrsbedingt
bis zum Stillstand bremsen. Der Pkw Seat fuhr in der Folge auf einen Pkw VW auf. Der Pkw VW wurde durch die Kollision auf
einen Pkw Renault aufgeschoben. Zwei Insassen des Pkw VW sowie Fahrer und Beifahrer des Pkw Seat wurden bei dem
Verkehrsunfall leichtverletzt. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt ca. 10.500,- €.

Die mittlere und linke Fahrspur war bis ca. 16:40 Uhr gesperrt. Der Verkehr wurde rechts an der Unfallstelle vorbeigeführt.


